
Die          Todsünden
Dramenzyklus von Franz Kranewitter



 
o Der Seastaller (Zorn): Theatergruppe Oberhofen, Ulli Wegscheider
o Der Giggl (Hochmut): Projekttheater Hall, Hermann Freudenschuß
o Der Naz (Geiz): Freie Gruppe Außerfern, Thomas Kramer
o Der Med (Trägheit): Theater WG Unterland, Laura Hammerle-Stainer
o Der Joch (Maßlosigkeit): Theaterverein Rum, Martin Moritz
o Die Eav (Wollust): Heimatbühne Tösens, Patric Peer
o Der Gafleiner (Neid): Dorftheater Kolsass, Mila Toscano
o Der Totentanz (Epilog): Theater in der Pölz, Rosi Mayerhofer

SA 19. + SO 20. Jänner 2013 Burg Hasegg, Hall, 17 Uhr, Stationentheater
FR 15. + SA 16. März 2013 Veranstaltungszentrum Breitenwang, 20.15 Uhr 
SO 24. März 2013 Museum Tiroler Bauernhöfe, Kramsach, 13 Uhr, Stationentheater

Reservierung Hall:  0650/ 88 27 349
Reservierung Breitenwang: 0676/ 84 33 40 402
Reservierung Kramsach: 0650/ 88 27 349

Ein außergewöhnliches Theaterprojekt: 8 Einakter - inszeniert von 8 Regisseur/innen - dargestellt von 30 Schauspieler/innen. 
8 Tiroler Theatergruppen arbeiten als „Projektgruppe 7 Todsünden“ am gemeinsamen Ziel, alle Einakter des Kranewitter-Zyklus mit dem „Totentanz“ in verdichteter 
Form auf die Bühne zu bringen. Abwechslungsreich, spannend und berührend sind die jeweils ca. 20 Minuten dauernden Stücke, die geprägt von der Handschrift 
unterschiedlicher Regisseur/innen das gemeinsame Thema von Laster und Sünde umkreisen. (Empfohlen ab 14 Jahren)

!

Die 7 Todsünden

Franz Kranewitter (1860-1938)
ist einer der bedeutendsten Tiroler Volkstheaterautoren. 
Zu Beginn des 20. Jahrhunderts widmete er sich fast 
20 Jahre lang diesem Einakterzyklus, der Situationen 
zwischen Laster und Tugend, Angst und Gewalt, Gut 
und Böse zeigt. 

!

Dramenzyklus von Franz Kranewitter

DIE  TERMINE ... DIE STÜCKE, DIE TEILNEHMENDEN GRUPPEN, DIE REGIE ...

Weitere Informationen unter: www.theaternetztirol.at 
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